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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Deuchelried IV : TV Isny 46 II 
Samstag, 28.01.2023, 15:30 Uhr

Prinz und Lietzmann bleiben gegen den TV Isny 46 II 
ungeschlagen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 35:
31 in den Sätzen gewannen die Akteure vom SV Deuchelried IV ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga
A Gr. 1 gegen den TV Isny 46 II. 197 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel
Prinz / Lietzmann den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte das
obere Paarkreuz mit Prinz und Lietzmann, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0 gegen Greiter / Fuoss fanden Prinz / Lietzmann von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hörmann / von Kirn wurden Bernhard /
Leiter dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Berchtold / Eisbrenner eine 1:3-Niederlage gegen Inceoglu / Wollny kassierten. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Daniel
Prinz und Esref Inceoglu entschieden, das Daniel Prinz letztendlich gewann. Lange mit Archie
Greiter kämpfen musste Jan Lietzmann in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte
letztendlich eine große Überraschung landen, ging Lietzmann doch auf Basis der Spielstärkewerte
als deutlicher Außenseiter in das Match. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Ein Satz reichte nicht, weshalb Edgar Bernhard das Spiel gegen
Hansi Fuoss, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Björn Leiter die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-
Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Klaus Hörmann abgab und eine Niederlage
kassierte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Zähler
für die Gäste musste Roland Berchtold anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Alexander
Wollny hinnehmen. Es dauerte eine Weile, bis Kevin Eisbrenner den Fünf-Satz-Sieg gegen Heino
von Kirn feiern konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Glücklich über seinen
Fünf-Satz-Sieg gegen Archie Greiter war daraufhin der Gastgeber Daniel Prinz, ging er doch
zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Die richtige Taktik hatte
Jan Lietzmann beim Sieg in drei Sätzen gegen Esref Inceoglu ab dem ersten Ballwechsel. Das war
ein souveräner Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatte Edgar Bernhard in der Partie gegen Klaus
Hörmann. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Bernhard aus der
Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem
Erfolg überraschen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Der neue Zwischenstand war 6:6. Fünf Sätze lang beharkten sich Björn Leiter und
Hansi Fuoss, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der
TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Roland Berchtold
war im Einzel gegen Heino von Kirn nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Alexander Wollny zunächst nicht gut aus, so
gewann Kevin Eisbrenner im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Bevor die
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beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewannen Prinz / Lietzmann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit
3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Damit war
der 9. Punkt für den SV Deuchelried IV im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der SV Deuchelried IV in der Saison nun 3 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 04.02.2023 gegen den SV
Neuravensburg bevor. Für den TV Isny 46 II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SC
Vogt II am 04.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 13:7 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Deuchelried IV

Doppel: Prinz / Lietzmann 2:0, Bernhard / Leiter 0:1, Berchtold / Eisbrenner 0:1 
Einzel: D. Prinz 2:0, J. Lietzmann 2:0, E. Bernhard 0:2, B. Leiter 0:2, R. Berchtold 1:1, K. Eisbrenner
2:0 

 TV Isny 46 II
Doppel: Hörmann / von Kirn 1:1, Greiter / Fuoss 0:1, Inceoglu / Wollny 1:0 
Einzel: A. Greiter 0:2, E. Inceoglu 0:2, K. Hörmann 2:0, H. Fuoss 2:0, H. Kirn 0:2, A. Wollny 1:1


